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Erklärung des Präsidenten des Sicherheitsrats 

 Auf der 5979. Sitzung des Sicherheitsrats am 23. September 2008 gab der Präsident 
des Sicherheitsrats im Zusammenhang mit der Behandlung des Punktes „Wahrung des Welt-
friedens und der internationalen Sicherheit: Vermittlung und Beilegung von Streitigkei-
ten“ im Namen des Rates die folgende Erklärung ab: 

 „Der Sicherheitsrat verweist auf die Ziele und Grundsätze der Charta der Ver-
einten Nationen und bekräftigt sein Bekenntnis zur friedlichen Beilegung von Strei-
tigkeiten, unter anderem durch Vermittlung, in Übereinstimmung mit der Charta der 
Vereinten Nationen, insbesondere Kapitel VI. Der Rat erinnert an alle seine früheren 
einschlägigen Erklärungen und Resolutionen. 

 Der Sicherheitsrat unterstreicht, wie wichtig die Vermittlung als Mittel zur fried-
lichen Beilegung von Streitigkeiten ist, und ermutigt zum weiteren Einsatz dieses Me-
chanismus bei der Beilegung von Streitigkeiten. Der Rat bekräftigt, dass die Vereinten 
Nationen in dieser Hinsicht eine entscheidend wichtige Rolle spielen. 

 Der Sicherheitsrat bekräftigt, dass es ihm als dem Organ mit der Hauptverant-
wortung für die Wahrung des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit obliegt, 
die Vermittlung als wichtiges Mittel zur friedlichen Beilegung von Streitigkeiten zu 
fördern und zu unterstützen. 

 Der Sicherheitsrat betont, wie wichtig die Maßnahmen sind, die der Generalse-
kretär unternimmt, indem er seine Guten Dienste, seine Beauftragten und Sonderge-
sandten und Vermittler der Vereinten Nationen einsetzt, um die Vermittlung zu fördern 
und Streitigkeiten auf friedlichem Wege beizulegen. Der Rat nimmt davon Kenntnis, 
dass innerhalb der Hauptabteilung Politische Angelegenheiten eine Gruppe zur Unter-
stützung von Vermittlungsbemühungen eingerichtet wurde, die Vermittlungsbemühun-
gen der Vereinten Nationen, der regionalen und der subregionalen Organisationen 
durch die Bereitstellung von Sachverstand unterstützt. 

 Der Sicherheitsrat ersucht den Generalsekretär, auch weiterhin dafür zu sorgen, 
dass die von den Vereinten Nationen oder unter ihrer Ägide durchgeführten Vermitt-
lungsprozesse von den Zielen und Grundsätzen der Organisation geleitet werden und 
dass die Vermittler erfahren und unparteiisch sind, mit allen Interessenträgern, Tatsa-
chen und Umständen jeder Streitigkeit, mit der sie befasst sind, gut vertraut sind und 
die erforderliche Unterstützung und Flexibilität erhalten, damit sie bei ihren Vermitt-
lungsbemühungen je nach den spezifischen Umständen der jeweiligen Streitigkeit 
vorgehen; zu diesem Zweck ermutigt der Rat den Generalsekretär, zu prüfen, wie die 
Fähigkeiten des Sekretariats ausgebaut werden können. 
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 Der Sicherheitsrat nimmt Kenntnis von dem wichtigen Beitrag der regionalen 
und subregionalen Organisationen, der Zivilgesellschaft und anderer Interessenträger 
zur friedlichen Beilegung von Streitigkeiten, insbesondere durch Vermittlung, und 
würdigt ihre Anstrengungen. Der Rat ist entschlossen, die Unterstützung der Vereinten 
Nationen für solche Vermittlungsbemühungen durch verbesserte Zusammenarbeit, 
insbesondere in Afrika, zu verstärken; der Rat ermutigt andere bilaterale und multila-
terale Partner, ein Gleiches zu tun. 

 Der Sicherheitsrat unterstreicht, wie wichtig es ist, das Potenzial und die vor-
handenen Kapazitäten und Fähigkeiten regionaler und subregionaler Organisationen 
bei Vermittlungsbemühungen zu nutzen, und begrüßt die Förderung regionaler Ansät-
ze zur friedlichen Beilegung von Streitigkeiten. 

 Der Sicherheitsrat stellt fest, dass Frauen eine wichtige Rolle bei der Beilegung 
von Streitigkeiten zukommt, betont, wie wichtig ihre gleiche Mitwirkung und volle 
Beteiligung an allen Anstrengungen zur Wahrung und Förderung des Friedens und der 
Sicherheit ist, und fordert den Generalsekretär der Vereinten Nationen und die Leiter 
der regionalen und subregionalen Organisationen auf, bei der Auswahl von Vermitt-
lern den Faktor Geschlecht sowie die Herangehensweisen und Perspektiven zu be-
rücksichtigen, die Frauen in Vermittlungsprozesse einbringen können. 

 Der Sicherheitsrat hebt hervor, wie wichtig es ist, bei dem Vermittlungsprozess 
die Erfordernisse der Friedenskonsolidierung und der Wiederherstellung zu berück-
sichtigen, um zur Schaffung der Grundlagen für einen dauerhaften Frieden beizutra-
gen, und betont, dass der Kommission für Friedenskonsolidierung eine Rolle bei der 
Förderung der Vermittlung zukommt. 

 Der Sicherheitsrat betont, dass die Kohärenz der von den Vereinten Nationen 
oder unter ihrer Ägide durchgeführten Vermittlungsprozesse sichergestellt werden 
muss, indem die Maßnahmen mit anderen Akteuren, einschließlich regionaler und 
subregionaler Organisationen, besser abgestimmt werden, um die Wirksamkeit der in-
ternationalen Anstrengungen zu erhöhen. 

 Der Sicherheitsrat betont außerdem, dass Vermittlungsinitiativen nur dann trag-
fähig sein können, wenn alle maßgeblichen Streitparteien während des gesamten Pro-
zesses Mitverantwortung tragen und umfassend beteiligt sind. Der Rat bekräftigt, dass 
die Konfliktprävention und die friedliche Beilegung von Streitigkeiten im Zentrum 
von Vermittlungsbemühungen stehen sollen. 

 Der Sicherheitsrat ersucht den Generalsekretär, innerhalb von sechs Monaten 
nach Verabschiedung dieser Erklärung einen Bericht über Vermittlung und die zu ihrer 
Unterstützung durchgeführten Tätigkeiten vorzulegen, der die Erfahrungen der Ver-
einten Nationen und anderer wesentlicher Akteure berücksichtigt und Empfehlungen 
zur Steigerung der Wirksamkeit der Vermittlung durch die Vereinten Nationen ent-
hält.“ 
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